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Uni sucht Markt

Sfudlgnproiekt in der Wiso-Abte{ung denkt an Marlctentwicklung
1n Studctrtslr drr Uut.AhatlnngWtrrrörftr' und Sosialwiracrccüafton tttltso) pmben eine Un'

Urn*nenryüDdnng- Del wäm in dlcm Studtmgsbict nic,hlrUnger'öhnliches' wenn sie - die
Studenteu --rhmit ntält EeictzatUg einsn rolaüv nous! ,Itfurkt" erechlfuSen wollten. F,e geht um
die (thoroürc,hc) &üDdun8 cir,Fhne', dh Dhurtleirtugen für äItere Mltblirggr erbringen
slt Ib Shdie-hoiold wtB dili lltbatand Xochnung b§08, ds0 durch Herabcetzung der
Iabcneerüettpsft,mriattigpn Buho*end onä ffiore Lebonrcrrrartung der,Senlorenmar- lil" eine
Flilla von Anrogungen bbtet

DasProiekti8tTeilderlehr- | feuden Semestorferien - er- t äIt Seniorcn.über 55 fahre
veranstaltuugen von Pmf. Ih. I kunden die- Studenten die lwerden in den'nächsten Wo'
DetlefMultoiBoling/ufgabe I Jvtarttchancen'. Dabsi eoll lchen zu einem ieweils etw-a
ist os, die Studenten an einem I herausgefunden werden, wel' I hdbattindigen Interview auf-
nöglichst realitÄtsnahen Fall I cheAngebotevonälterenMen- lgosucht.Darilberhinaussucht
in äie Probleme eine'r Unter- I t"n"o -heute zunächst ge' läanabernochweitertMitbür-
nehmensgriludung einzufiih- | wunscht und daun auch wirk' I gar,dieErfahrungenmitpriva-'
rru", umäiBt ", äi, Abri"Ut I Ucl angenomm€n werden. I len oder öfienlic-hen Angebo- I

undorgänzt,Ylrennsichspäter I Dazu hat-man einen Fragebo- | ten ftir Senioren gem4cht ha- I

eiuor mit diessr GräEdungsi- I gen entwickelt, Bit dem die I ben.DieMittellungsolcherEr'
dee selbetändig macht, UäUe I noiettmitelieder Interessen | frhrungeu ist an der Uni-Ab-
icbnichtsdagepn.' I und Bedtlrhigsa der älteren I teilungWiSountGr6Tss4oü)

Zur Zait - udhrsnd der lau- | Mitbürgot Brmittela wolleu I erwünscht.

Senioren

llrkrrotn§l^ lli. 1. $ t1
ss lahre alte 2üt §enloren'in
"tt a hdbgtündigsu Inter*' 15 Studenten planen Firmen-Gfu"dung

Ilen -Seniorenmarkt" hat die
Univeiitet entdeckt 15 Stu'
denten Planen die Gründuug
d"; Unternehmeng, das
Dienstleistungon fu älter€
Menschen gnbieten soll. Die
Idee entsPrang der Beobach-
tunc. daß die Menscheu immer
frtt$är in den Ruhestand gehen
und sich sowohl fär SPort und
Freizeitaktivitäten alo auch
Hilßdienste iuteres§ieren'
Demnächst werden rund (rber

views über ihre Interessen, 1

r Wtirsche und Bedürfnisse be- [
I f"ct. Das Prcielrt ist Teil der I
I latrveranstaltungenvonProf. I
! n". o"u"f t"tutler-Böling an der '

Üoi-Abt"fl oog: r" Wittgchafts'
und,' ' Sozialwissen chaften:
luftabe iet es, die Studenten,
äo "io". möglichst reditäte-l

,nahen faU in die Pmbl-emel
einer Unteroeh ni eaegronclung
äi"r"mt ro','sagt er. Geaucht,
werden noch Anregungen vonl
Iauten, die selbst Erfabruugenl
mit Privaten und Üffeutlichent
Angäboten fiu Senioren ge'
;;bt haben Kootslt, Unt
n"rtmund, Fachgebid ßmPi'
rllrrauSuinbervQ/P§{o.

i

sich

der Univerei- Derzeit erkunden
die Marktchancen. Es
funden werden, welche

der An.

Bedürfnisse der älteren

Unternehmens-
einzuführen", beschreibt

die Zielset-

Mitbürger er-

nehmens,

seits

. Das

schaftg-

Hilft-
2ü) Senioren über 55 und äl-

von Gräur-

.Aufgabe iat es, die Studenten an ei-
nem möglichgt Ealitätgnahen Fall in
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